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PROTOKOLL
der Sitzung vom 19. Juni 2013, 11.45 – 12.45 Uhr

Brüssel

Die Sitzung wird am Mittwoch, 19. Juni 2013, um 11.45 Uhr unter dem Vorsitz von Tarja 
Cronberg (Vorsitzende) eröffnet.

1. Annahme des Entwurfs der Tagesordnung

Die Tagesordnung wird angenommen.

2. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 22. Mai 2013
Das Protokoll wird genehmigt.

3. Mitteilungen des Vorsitzes

Die Vorsitzende teilt mit, dass Ali Bagheri, der stellvertretende Unterhändler für 
Nuklearfragen, um ein Treffen mit Abgeordneten im Rahmen eines eventuellen Besuchs in 
Brüssel am 26. Juni gebeten hat. Nähere Einzelheiten zu dem Treffen würden die 
Abgeordneten per E-Mail erhalten.
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4. Anaylse und Diskussion der Präsidentschaftswahlen in Iran vom 14. Juni 2013 in 
Anwesenheit von Steven Blockmans, leitender Wissenschaftler und Leiter des 
Referats für EU-Außenpolitik beim Zentrum für Europäische Politische Studien.

 Präsidentschaftswahlen in Iran – 14. Juni 2013

Dr. Ali Vaez von der International Crisis Group in Washington D.C. hatte während einer 
Sitzung am 15. Mai gesagt, die Wahlen in Iran seien nicht fair, nicht frei und nicht 
vorhersagbar.

Die Wahlen dieses Jahr waren durchaus unvorhersagbar und nach demokratischen westlichen 
Standards weder fair noch frei. Die Kandidaten wurden vom Wächterrat herausgepickt, 
Zeitungen wurden verboten, die Medienberichterstattung eingeschränkt, der Internetzugang 
limitiert und überwacht und internationale Beobachter nicht zugelassen.

Steve Blockmans, Leiter des Referats für EU-Außenpolitik beim Zentrum für Europäische 
Politische Studien, fasst die Wahlen wie folgt zusammen:

„Es kann sich noch so viel ändern, es bleibt doch gleich.“

 Die Wahlergebnisse

Der Geistliche Hassan Rohani ging aus der ersten Runde überraschenderweise als Sieger 
hervor. Die Wähler hatten die Wahl zwischen fünf „konservativen“ Kandidaten und einem 
„pragmatischen Zentristen“.

Obgleich Rohani als „moderat“ gilt, wurde er doch durch das System hervorgebracht und steht 
nicht in Verbindung mit der Grünen Bewegung, die Reformen anstrebt. Die ehemaligen 
Staatspräsidenten Chātami und Rafsandschānī haben ihn unterstützt. Während der 
Wahlkampagne versprach Rohani die Freilassung politischer Gefangener, die Zügelung der 
Militärpolizei, mehr Freiheiten im Internet und gelobte, der Nation ihre Würde zurückzugeben 
und sich dem Westen wieder anzunähern.

Sein Hauptziel besteht darin, die Wirtschaft zu stärken und Sanktionen zu lockern. Rohani wird 
sich jedoch dem System fügen müssen und sein Handlungsspielraum ist begrenzt.

Sein Sieg ist sowohl für die Wähler als auch den obersten Rechtsgelehrten ein Gewinn.

Für die Wähler - die Wahlen waren ein Mittel des Protests gegen Ahmadinedschad und 
Khamenei und die Nuklearverhandlungen von Jalili. Der Kandidat, der die Mehrheit 
der Stimmen auf sich vereinigen konnte, wird Präsident. Sie hoffen nun auf Reformen, die 
Lockerung von Sanktionen und die Entspannung der prekären wirtschaftlichen Lage, in der sie 
sich befinden.

Für den obersten Rechtsgelehrten – da Rohani all seine Kriterien erfüllt, hat er ihm erlaubt, 
zur Wahl anzutreten, die einem theokratischen Staat Legitimität zu verleihen scheint. Außerdem 
wurde erneut ein Geistlicher Präsident.
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Rohani zu ermöglichen, Präsident zu werden, ist für den obersten Rechtsgelehrten weniger 
kompliziert, als ihn scheinbar antreten zu lassen und anschließend die Wahlergebnisse zu 
manipulieren.

Nuklearverhandlungen und die EU und Iran

Jalili, Irans Unterhändler für Nuklearfragen, ist mit der harten Linie, die er während seiner 
Kampagne fuhr, kläglich gescheitert. Aus diesem Grund und wegen der vernichtenden 
Bemerkungen über Rohani, die er während der Kampagne machte, wird es für den obersten 
Rechtsgelehrten schwierig sein, ihn in Rohanis Kabinett zu behalten.

Rohani ist der Ansicht, Iran sollte eine Kernkraftkapazität erwerben. Während seiner Kampagne 
hatte er gesagt „Zentrifugen sollen sich weiterdrehen, aber ebenso müssen Lebensgrundlage und 
Beschäftigung gesichert werden.“
(Anmerkung: Während seiner Tätigkeit als Irans Unterhändler für Nuklearfragen von 2003-
2005 hatte er der Aussetzung der nuklearen Tätigkeiten zugestimmt.)

Seine Einstellung zur Nuklearfrage mag transparenter sein und er mag IAEA-Inspektoren den 
Zugang zu Atomanlagen gewähren, der bislang verweigert wurde.
Rohani hat angegeben, er wolle sich einzeln mit den P5+1-Mitgliedern treffen, möglicherweise 
eine „Teile und herrsche“-Taktik. HV/VP Ashton hat große Anstrengungen unternommen, um 
alle Mitgliedstaaten der EU an Bord zu behalten, was die Sanktionen gegen Iran betrifft. Es 
könnte sich jedoch als anspruchsvoller erweisen, mit einem sanft sprechenden Geistlichen, der 
eine offene Hand austreckt, umzugehen, als mit der harten Linie von Ahmadinedschad.

Vertreter der iranischen Botschaft betonen, das iranische Volk habe gewählt und das Ergebnis 
ihrer Wahl sei respektiert worden. Außerdem wiesen sie darauf hin, dass vertrauensschaffende 
Maßnahmen stets beidseitig getroffen werden müssten. Was unternimmt der Westen, um 
Vertrauen aufzubauen? Kann Rohani der EU vertrauen, ganz zu schweigen von den USA? Wird 
die EU eigene Entscheidungen treffen oder in Bezug auf die Nuklearfrage weiterhin die USA 
die Handlungen diktieren lassen?

Die MdEP sind sich darüber einig, dass sich nun für beide Seiten die Möglichkeit eröffnet, 
vorsichtige Schritte zu unternehmen, um Vertrauen wiederherzustellen. Vorsicht ist jedoch 
immer noch geboten, insbesondere im Hinblick auf die Zusammensetzung von Rohanis 
Kabinett und die zukünftige Zusammenarbeit zwischen Präsident Rohani und dem obersten 
Rechtsgelehrten Khamenei.

VP Salatto hat im Auftrag der MdEP Scurria, Rossi und Tatarella eine Pressemitteilung 
veröffentlicht, dass ihrer Ansicht nach die Zeit gekommen sei, in der die Delegation den Iran 
besuchen könne.

Jeder Versuch der Delegation, erneut Iran  zu besuchen, wird jedoch nur stattfinden, wenn ein 
breiter Konsens herrscht und die Mehrheit der politischen Parteien dies unterstützt.
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5. Verschiedenes

Hierzu liegt nichts vor. 

6. Zeitpunkt und Ort der nächsten Sitzung
Die nächste Sitzung findet am 10. Juli statt, um die Lage von Minderheiten im Iran zu 
besprechen. 

Schluss der Sitzung: 12.50 Uhr.
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